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Liebe Leserin, lieber Leser!
90 Jahre alt würde er jetzt im November werden, der große deutsche Künstler und Humorist, der sich nach 
dem Wappentier der Familie von Bülow „Loriot“ nannte. Ich finde seine Karikaturen, Bühnenstücke und 
Filme oft umwerfend witzig, wo er die kleinen Alltäglichkeiten humorvoll auf’s Korn nimmt, und dabei gele-
gentlich auch sehr tiefsinnig hinterfragt. Und da und dort ist auch was sehr Ernstes dabei.

Wie in diesem Bild. Da sehen wir einen Dreiteiler von Loriot: Ein Urlau-
ber sitzt auf einer Bank am Meer und genießt die letzten Sonnenstrahlen, 
ungestört und abgeschieden. Einfach wohl-tuend!
Aber plötzlich geschieht ein Malheur: Die Sonne berührt den Horizont 
nicht nur zärtlich, um dann allmählich zu verschwinden. Nein, sie taucht 
in die Fluten ein, ja: sie stürzt regelrecht ins Meer, „wird verschluckt“ 
und geht sprichwörtlich unter. Die Feierabend-Stimmung ist wohl dahin – 
auch wenn der Urlauber erst noch unbeweglich da sitzt.
Zum Glück kann das so gar nicht passieren, das gab’s noch nie – oder 
höchstens im Schlager, dass die Sonne „im Meer versinkt“. In echt 
wäre das ja furchtbar! Die Natur, und wir: ohne Sonne – das geht nicht. 
Das wäre kein Leben mehr! Also müsste der dritte Teil des Bildes geglät-
tet, retuschiert werden …
Aber dann kommen mir Bilder in den Sinn, wo Menschen etwas Ähn-
liches erleben, wie den Absturz der Sonne. Wo es kein Glätten mehr 
gibt. Tagtäglich bekommen wir diese Bilder aus aller Welt über die Medien 

vor Augen geführt. Und dann sind da noch die Bilder und Erfahrungen aus der eigenen kleinen Welt, wo 
Träume und Hoffnungen untergegangen sind. Da kann man nicht mehr cool „auf der Bank sitzen bleiben“.
Unser Leben kann so schön sein, wie diese Stimmung am Meer. Aber es stößt auch an Grenzen. Was man 
sich aufgebaut hat, ist verletzlich. Blühendes Leben verwelkt. Sicherheiten zerbrechen. Elemente verlieren 
das Gleichgewicht. Nichts ist ewig von Bestand. Auch so ein Urgestein wie die Sonne nicht. „Himmel und Erde 
werden vergehen“, hat Jesus gesagt.
Und Paul Gerhardt singt in seinem Lied von der „güldnen Sonne“: „Alles vergehet…“ – was, wirklich alles? 
Ja: „Alles vergehet… – Gott (!) aber stehet, ohn‘ alles Wanken“! Wenn die Sonne versinkt, wenn es in 
dunklen Tagen scheint, dass sie gar „verschluckt“ worden ist, so geht das „Licht der Welt“ doch niemals 
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unter. Und so singt Paul Gerhardt, der in seinem Leben unglaublich viel „Untergänge“ erlebt hat: „Die 
Sonne, die mir lachet, ist mein Herr Jesus Christ. Das, was mich singen machet, ist, was im Him-
mel ist“.
Seien Sie dieser unvergänglichen Sonne des Himmels anbefohlen!
Ihr

Erntedanksammlung

Kurz vor dem Erntedankfest findet wieder die alt-bekannte Sammlung 
statt – diesmal durchgeführt von den Konfirmanden und Präparanden, 
mit Unterstützung von Kindern und Mitarbeitern der Gemeinde.
Gesammelt wird wieder für die Wärmestube in Ansbach. Die Wärme-
stube braucht weiterhin nur haltbare Lebensmittel in Verpackung, wie 
z.B. Nudeln, Reis, Zucker, Mehl, Salz, Essig, Öl, Kaffee, Servietten; kei-
ne Müslis, Senf, Maggi, Pudding, Ketchup, Tomatensauce, Dosenwurst, 
usw. usw.
Wenn Sie lieber etwas in eine der Spendendosen geben wollen, so ist 

auch diesmal der Erlös zu je 50% für die Wärmestube und die Jugendarbeit in der Kirchengemeinde 
Brodswinden bestimmt.
Unsere Sammler sind am Wochenende vor Erntedank unterwegs: am Freitag-Nachmittag, Samstag-
Vor- oder Nachmittag. Bevorzugt wird der Samstagvormittag.
Sollte es bei Ihnen irgendwie nicht geklappt haben oder es passt nicht, so können Sie gerne am Sams-
tag zwischen 16.30 und 18.00 Uhr Ihre Gabe im Gemeindehaus vorbeibringen. Schon jetzt sagen wir 
Danke für alle Gaben und Ihr Vertrauen. Der HERR wird’s lohnen.
Bei weiteren Fragen bitte an Klaus Hufnagel wenden Tel. 77097 

Mitarbeiter-Dankesfeier

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinde sind herzlich zur jährlichen 
Dankesfeier eingeladen. Am letzten Sonntag des Kirchenjahres, also am 24. Novem-
ber, treffen wir uns ab 18.00 Uhr im Gemeindehaus, zum Danke-Sagen und Miteinan-
der-Feiern. Es wird noch eine schriftliche Einladung folgen, an die auch eine Rückmel-
dung angeheftet ist.
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Seniorennachmittag

Unsere diesjährige Senioren-Abendmahlsfeier findet am Donnerstag, den 
7. November um 14.30 Uhr statt. Wir treffen uns zum Gottesdienst gleich in der 
Kirche. Gehbehinderte möchten sich bitte in die beiden vorderen Reihen setzen. 
Sie bekommen die Gaben am Platz gereicht.
Im Anschluss an unsere Abendmahlsfeier gehen wir dann ins Gemeindehaus,
um in geselliger Runde den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ausklingen 
zu lassen. Herzliche Einladung. Das Seniorenteam freut sich auf Euch.

Neuer Internet-Auftritt

www.kirche-brodswinden

In einem völlig neuen Gewand präsentiert sich seit kurzem der Internet-Auftritt der Kirchengemein-
de Brodswinden. Thomas Treiber hat sich an unzähligen Abenden die Mühe gemacht, die Homepage 
komplett neu zu gestalten und zu strukturieren. Unter www.kirche-brodswinden.de gibt es nun In-
teressantes zur Geschichte der Kirche, aktuelle Informationen zu den verschiedenen Gruppen in der 
Gemeinde, einen Terminkalender und vieles mehr. Schauen Sie doch einfach mal rein!
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Kindergarten

Der Sommer ist vergangen und der Kindergarten hat wieder angefangen. In den voll belegten Gruppen 
spielen die Kinder schon kräftig und auch die neuen Kinder haben sich schon gut eingelebt. In den 
einzelnen Gruppen sind dies folgende Kinder:

Jim-Knopf-Gruppe (Kleinkindgruppe): Jonas Buckel,  Simon Reinke,  Leann Rimar, Finja Ruff, Erik 
Schönfeld, Haylee Thomas und Sarah Wolf. 
Lukas-Gruppe: Emma Wohlfahrt kam neu in die Gruppe, Emilio Beier und Lilly Walter wechselten von 
der Kleinkind- in die Regelgruppe.
Nepomuk-Gruppe: Evelyn Depner, Justin Fluhrer, Achim Hufnagel, Luis Kapp, Fynn Mayer, Maya Rettlin-
ger und Jonas Vogel.
Liebe Kinder, wir wünschen Euch, dass ihr weiterhin viel Spaß und Freude bei uns habt und viele 
Freunde findet.

Auch in unserem Team dürfen wir zwei neue Praktikantinnen begrüßen, die sich Ihnen kurz vor-
stellen. Wir freuen uns, dass sie uns ein Jahr lang unterstützen, und auch die Kinder freuen sich, dass 
es noch zwei weitere Personen gibt, die mit ihnen spielen, lachen, singen, sie fördern und sie wenn 
nötig trösten und für sie da sind.

Liebe Olga, liebe Tabea, wir wünschen euch einen guten Zugang zu den Kindern, viel Phantasie und 
Kreativität beim Arbeiten, den Mut, Neues auszuprobieren und eine Menge neuer positiver Erfah-
rungen.

Liebe Gemeinde,
ich heiße Olga Bogdanova und bin 22 Jahre alt. Geboren wurde ich in Tasch-
kent/ Usbekistan, jedoch ist meine Familie schon nach Deutschland gezogen, 
als ich drei Jahre alt war. Seit 16 Jahren wohne ich nun schon in Neuendettel-
sau.
Nach dem Qualifizierenden Hauptschulabschluss an der Volksschule Neuen-
dettelsau habe ich eine dreijährige Ausbildung zur Bäckerin gemacht und im 
Anschluss ein Jahr in diesem Berufsfeld gearbeitet.
Ich möchte gerne Erzieherin werden, darum mache ich seit September ein 
Jahr lang das Sozialpädagogische Seminar im Kindergarten „Lummerland“ 
in der Nepomuk-Gruppe und besuche begleitend auch die Fachakademie für 
Sozialpädagogik in Neuendettelsau.
Ich freue mich auf ein Jahr voller wertvoller Erfahrungen mit den Kindern.

Mit freundlichen Grüßen
Olga Bogdanova  
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Liebe Gemeinde in Brodswinden,
mein Name ist Tabea Stürmer, ich bin 18 Jahre alt und komme aus Ans-
bach.
Nachdem ich die Mittlere Reife an der Johann-Steingruber-Realschule in 
Ansbach absolvierte, habe ich nun mein Sozialpädagogisches Seminar 
begonnen. Ich freue mich, die Möglichkeit erhalten zu haben meine er-
sten Erfahrungen als Erzieherin im Kindergarten „Lummerland“ sammeln 
zu dürfen. Nebenbei besuche ich die Fachakademie für Sozialpädagogik 
in Neuendettelsau. Überwiegend werde ich in der Jim-Knopf-Gruppe tätig 
sein. Ich freue mich auf ein tolles und erfahrungsreiches Jahr.

Mit freundlichen Grüßen
Tabea Stürmer

Eine freudige Überraschung: 
wir wurden beschenkt!

Kaum hatte das Kindergartenjahr begonnen, 
bekamen wir einen tollen Anruf vom Ein-
kaufsmarkt REAL: Im Rahmen des Gewinn-
spiels „Family-Manager“ bekamen wir eine 
Geldspende von 1000,- €. Herr Hagel, der 
Geschäftsführer des Ansbacher REAL-Marktes 
übergab uns einen Verrechnungsscheck (s. 
Foto). Darüber freuen wir uns sehr, wir wer-
den sicher eine sinnvolle Verwendung finden, 
über die sich die Kinder freuen werden. Vie-
len herzlichen Dank dafür!

Außerdem brachten sie uns eine Sachspende 
vorbei, für die wir ebenso herzlich „Danke“ 
sagen. Enthalten waren diverse Artikel, wie 
Frisbee-Scheiben, Stifte, Kugelschreiber, 
Handtücher, Frühstückskekse und Lederbälle. 
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Neuer Kindergarten-Beirat

Am Mittwoch, dem 18. September wurde im Kindergarten wieder ein neuer Elternbeirat gewählt. Wir 
freuen uns über die große Bereitschaft, dieses Amt zu übernehmen. In diesem Zuge bedanken wir uns 
ganz herzlich bei unserem letztjährigen Elternbeirat für die Hilfsbereitschaft und das große Engage-
ment.

Elternbeirat 2013 / 2014
				    Ruth Meyer, 		  1. Vorsitzende, Brodswinden
				    Iris Müller, 		  2. Vorsitzende, Brodswinden
				    Gabi Walter, 		  Schriftführerin, Brodswinden
				    Timo Geißler	  	 Kassierer, Wallersdorf
				    Holger Blümlein	 Brodswinden
				    Sandra Wohlfahrt	 Höfstetten
				    Christina Häßlein	 Brodswinden
				    Herbert Sand		 Wallersdorf 

Partizipation – ein elementares Recht der Kinder… aber was ist das eigentlich?

In den UN-Kinderrechtskonventionen ist in Artikel 12 und 13 ganz klar festgelegt, dass jedes Kind das 
Recht hat, „sich seine eigene Meinung zu bilden und frei äußern zu können, sowie dass seine Meinung 
bei Entscheidungen die das Kind selber betreffen, seinem Alter und seiner Reife angemessen berück-
sichtigt wird.“ 
Für unsere pädagogische Arbeit bedeutet dies, dass wir den Kindern Raum geben, eigene Wünsche zu 
äußern und eigene Entscheidungen zu treffen. Eine Grundlage dafür ist, dass wir dem Kind mit Re-
spekt begegnen, ihm aktiv zuhören und seine Wünsche und Vorschläge ernst nehmen. 
Im Rahmen unserer Möglichkeiten setzen wir diese dann situationsorientiert um. Dies geschieht in den 
Bereichen Freispiel (wir nehmen situationsorientiert Wünsche und Vorschläge der Kinder für Freispie-
langebote aktiv auf und setzen sie um. Die Kinder dürfen entscheiden, ob sie das Angebot wahrneh-
men wollen oder nicht.); Entscheidungen im Tagesablauf, wo wir demokratisch abstimmen; Nachmit-
tags-Aktionen, wo die Kinder selber entscheiden, ob sie daran teilnehmen wollen oder nicht; Essen: 
selbstverständlich können die Kinder entscheiden, was und wie viel sie essen möchten. Verschiedene 
Getränke stehen jederzeit für sie zur Verfügung; Kinderkonferenzen: In regelmäßigen Abständen wer-
den themenbezogene Kinderkonferenzen einberufen.
[Erklärung zur „Kinderkonferenz“: Im Vorfeld der Kinderkonferenz werden gemeinsam in den Gruppen 
Ideen und Vorschläge zu den Themen, über die die Kinder-Vertreter sprechen und abstimmen sollen, 
gesammelt. Dann wählen die Kinder einige Vertreter ihrer Gruppe. Es sind alle Altersgruppen vertre-
ten. Diese Kinder bilden unser „Kinderparlament“. Dieses tagt zum jeweiligen Thema und entscheidet 
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stellvertretend für alle Kinder der Einrichtung. Über die Sitzung 
wird ein Protokoll angefertigt, was öffentlich für Eltern und Kinder 
im Kindergarten bekannt gegeben wird.]
Außerdem gibt es bei uns die themenbezogene Beteiligung (Die 
Kinder entscheiden beispielsweise mit, mit welchem Thema 
wir uns im Kindergarten genauer beschäftigen oder sie bringen 
z.B. auch von daheim Bilderbücher, Lieder zu den Themen mit); 
Wunschtage der Vorschulkinder: sie entscheiden mit, was die 
Gruppe gemeinsam macht, bevor sie in die Schule kommen.

Termine im Oktober und November

Mittwoch, 2. 10: Erntedankfeier in den Gruppen
Montag, 7.10: die „Wackelzähne“ schauen sich den Erntedankaltar 
in der Kirche an
Mittwoch, 16.10 – Donnerstag, 24.10.: Die Laterne hängt zum 
Eintragen im Kindergarten aus. Auch andere Gemeindeglieder, die 
gerne eine Laterne für ihr Kind mitbasteln möchten, können sich 
dazu eintragen!!!
Montag, 4.11. und Dienstag 5.11.: Laternenbasteln im Kindergar-
ten ab 14.00 Uhr
Montag, 11.11.: Der Pelzmärtel kommt am Vormittag / abends: 
Laternenumzug ab 17.00 Uhr
Achtung: Wir laufen dieses Jahr von der Kirche in Richtung Kin-
dergarten! St. Martin wird uns auf seinem Pferd voranreiten. Dort 
wird dann ein kleines Martinsspiel sein und im Anschluss im Au-
ßenbereich ein Steh-Treff. Auch ältere Kinder und Kinder aus der 
Gemeinde dürfen sich gerne anschließen!
Samstag, 30.11.: adventliches Singen zum Weihnachtsmarkt 
Brodswinden. Um den Beiträgen einen angemessenen Rahmen zu 
geben, beginnen wir in der Kirche, wo auch die Kinder ein paar 
Lieder zum Besten geben werden. Danach geht es auf dem Weih-
nachtsmarkt weiter.

Wir wünschen Ihnen eine Zeit, in der Sie viel Schönes entdecken 
können, sei es in der Natur, mit Freunden oder in der Familie.
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Gottesdienste in unserer 
Bartholomäus-Kirche

… im Oktober

06. Oktober 	 9.30 Uhr Familiengottesdienst zum
	 Erntedankfest, anschließend Kirchenkaffee 	 Pfarrer Grimm
13. Oktober 	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Grimm
20. Oktober 	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe 	 Pfarrer Grimm
28. Oktober 	 9.30 Uhr Gottesdienst 	 Lektor Weiß

13. Oktober 	 Kindergottesdienst um 9.30 Uhr

... im November

03. November 	 9.30 Uhr Gottesdienst 	 Pfarrer Schellenberger
10. November 	 10.00 Uhr Freier Gottesdienst im
	 Gemeindehaus, anschließend Kirchenkaffee 	 Pfarrer Grimm
17. November 	 9.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag,
	 mit anschließender Gedenkfeier 	 Pfarrer Grimm
20. November 	 19.00 Uhr Gottesdienst am Buß- und Bettag,
	 mit Abendmahl 	 Pfarrer Grimm
24. November 	 9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
	 (besondere Einladung an die Angehörigen der
	 Verstorbenen in diesem Kirchenjahr) 	 Pfarrer Grimm

10. November 	 Kindergottesdienst um 10.00 (!) Uhr, in
	 Verbindung mit dem Freien Gottesdienst

… im Dezember

01. Dezember	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe zum 1. Advent 	 Pfarrer Grimm

Änderung gegenüber der aktuellen Ausgabe des Ansbacher Gemeindebriefes:
Kirchenkaffee Oktober: nicht am 13. Oktober, sondern am Erntedankfest!
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Kirchenkaffee

Am Erntedankfest und am 10. November findet jeweils nach dem Gottesdienst der 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus statt. Wir freuen uns über jeden, der kommt.

Kinderstunde

Früh aufstehen, Schule und Hausaufgaben, der normale Alltag ist wie-
der da! 
Doch das bedeutet auch: ENDLICH WIEDER KINDERSTUNDE!
Herzlich eingeladen sind alle 1.- 4. Klässler!
Wir spielen lustige Spiele, singen coole 
Lieder und hören spannende Geschichten 
aus der Bibel. Neugierig?
Dann komm doch einfach mal vorbei!
Wir freuen uns auf DICH!
Julia, Benni, Sophia, Kerstin & Addi

TinA

Hallo du!
Bist du zwischen 13 und 18 Jahren alt, hast deine Konfi schon hinter dir oder bist noch im Präpi- oder 
Konfi-Unterricht? Dann komm doch einfach mal mit zur TinA! Ich muss dich leider enttäuschen, das ist 
nicht die nette Nachbarin von nebenan, sondern die beste Jugendgruppe weit und breit! Wir singen coo-
le Lieder, machen lustige Spiele und hören spannende Geschichten über Gott und die Welt und starten 
so manche verrückte Aktionen.
TinA ist jeden Montag von 19.30 bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus Brodswinden, in unserem Jugendraum, 
1. Stock. Und das ist das Programm bis zu den Herbstferien:

7. Oktober 		  TinA@Campfire 		  Wir machen ein Lagerfeuer.
14. Oktober		  TinA@Swimming Pool 	 Wir gehen in Schwimmbad in der Nähe.
21. Oktober 		  TinA@Waffles 		  Wir machen Waffeln.

Eure Mitarbeiter freuen sich auf euch!
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… im Oktober

1.10. 		  Emma Schletterer, Winterschneidbach 		  zum 77.
3.10.		  Heinz Sommer, Höfstetten 				    zum 85.
3.10. 		  Martin Gafert, Claffheim				    zum 82.
4.10. 		  Else Meyer, Brodswinden 				    zum 79.
6.10. 		  Fritz Käßer, Brodswinden 				    zum 75.
8.10. 		  Rosemarie Heidingsfelder, Winterschneidbach 	 zum 74.
9.10. 		  Kurt Lutz, Claffheim 					    zum 73.
11.10. 		 Hermann Daum, Höfstetten 				   zum 75.
13.10. 		 Georg Heidingsfelder, Claffheim 			   zum 82.
14.10. 		 Hildegard Rott, Brodswinden 			   zum 94.
16.10. 		 Babette Ringler, Claffheim 				    zum 81.
29.10. 		 Rudolf Harprecht, Brodswinden 			   zum 70.

… im November

5.11. 		  Michael Sitterli, Höfstetten 				    zum 84.
7.11. 		  Berta Junemann, Brodswinden 			   zum 88.
12.11. 		 Georg Rüger, Wallersdorf 				    zum 87.
17.11. 		 Babetta Wagner, Claffheim 				    zum 86.
20.11. 		 Horst Redlingshöfer, Winterschneidbach 		  zum 74.
22.11. 		 Karl Hübner, Höfstetten 				    zum 80.
23.11. 		 Erwin Schäff, Brodswinden 				    zum 70.

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
an unsere Geburtstags- „Kinder“... 



Diese Firmen unterstützen das „Bartholomäus Blättla“ -11



12 - Geschenke der Hoffnung / Frühstückstreffen

Schenken Sie Kindern in Not „Weihnachten im Schuhkarton“

Nicht alle Kinder können Weihnachten feiern. In Ländern wie Georgien, Moldau oder Rumänien leben viele 
Mädchen und Jungen in großer Armut. Ihnen können Sie mit der weltweit größten Geschenk-Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ Freude und Hoffnung schenken: einfach einen Schuhkarton mit Geschenkpapier 
bekleben und ihn mit Geschenken für einen Jungen oder ein Mädchen füllen. Bewährt hat sich eine bunte 
Mischung aus Spielsachen, Hygieneartikeln, Schulmaterialien, Kleidung und Süßigkeiten sowie einem per-
sönlichen Weihnachtsgruß.
Der Schuhkarton kann zusammen mit einer empfohlenen Spende von sechs Euro für Abwicklung und 
Transport bis zum 15. November im Kindergarten Brodswinden, in der Kinderstunde (Fr. 16.30 – 18.00 
Uhr, außer in den Ferien ) oder bei Fam. Kuhn, Blumenstr. 47 in Ansbach (Tel: 0981/9538146) abgegeben 
werden. Vielen Dank !!
													                	 J.K.

Frühstückstreffen
Wir sind wieder da! Nach der Sommerpause meldet sich das Team vom Frauen-Frühstück 
wieder zurück und lädt sie ganz herzlich zum nächsten Treffen am 23. Oktober ein.
Wir haben dazu Beate Schmidt aus Ludwigstadt eingeladen, sie hat Schlimmes erlebt. 
Was genau passiert ist und wie sie damit zurecht kommt, das wird sie uns im Referat 
erzählen. Es ist eine bewegende Geschichte - lassen Sie sich mit hinein nehmen in die 
dunkelsten Stunden ihres Lebens.

Bei unserem letzten Frauen-Frühstück haben wir ja schon festgelegt, die Treffen zukünf-
tig mittwochs anzubieten. Dieser Wochentag erscheint uns aus verschiedenen Gründen 

besser. Wir hoffen sehr, dass es auch bei Ihnen Anklang findet. Alles Andere ist wie gewohnt: die schöne 
Atmosphäre, das herrliche Frühstücksbüffet, das bewährte Team und natürlich die fröhliche Gemeinschaft, 
die Sie alle bilden. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen, bis bald!
														              I.F.
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Pressemitteilung

„Brot für die Welt“ legt Spendenbilanz 2012 
vor - Höchster Anteil aus Bayern
Gutes Ergebnis im Dekanatsbezirk Ansbach
Berlin/Nürnberg, 14.08.2013 Die Aktion Brot 
für die Welt erhielt 2012 in Bayern Spenden 
in Höhe von 8.146.279 Euro. Dies ist erneut 
der Spitzenplatz unter den Landes- und Frei-
kirchen. Das Ergebnis setzt sich zusammen 
aus direkten Überweisungen an die evan-
gelische Hilfsorganisation und Kollekten 
und Spenden, die in den 1.560 bayerischen 
Kirchengemeinden gesammelt wurden.

Allein durch die Kollekte am 1. Advent 2011 und durch die Adventssammlung 2011 trugen die Evange-
lischen Kirchengemeinden im Dekanatsbezirk Ansbach mit 88.939,66 Euro zu dem guten Ergebnis bei.
Insgesamt wurden aus Bayern Spenden in Höhe von 4.981.091,70 Euro an Brot für die Welt weitergeleitet. 
Das bedeutet nach dem guten Ergebnis des Vorjahres eine Steigerung um über 2,9 % (155.560,52 Euro).
„Wir freuen uns, dass es in Bayern gelungen ist, ein so herausragendes Ergebnis zu erzielen. Ich danke 
allen Spenderinnen und Spendern für ihre Unterstützung“ so Michael Bammessel, der Präsident des Diako-
nischen Werkes Bayern.
Mehr als 55, 2 Millionen Euro Spenden und Kollekten hat das evangelische Hilfswerk Brot für die Welt 2012 
erhalten. Hinzu kamen Mittel der Kirchlichen Entwicklungsarbeit (51,0 Mio. Euro) und Bundesmittel (122,8 
Mio. Euro), vor allem aus dem Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung. 
Mehr als 2.000 Projekte in über 90 Ländern hatte Brot für die Welt im vergangenen Jahr in der Förderung, 
davon wurden 1.379 neu bewilligt.
Thematische Schwerpunkte waren die Ernährungssicherung, die Förderung von Bildung und Gesundheit, 
der Zugang zu Wasser, die Stärkung der Demokratie, die Achtung der Menschenrechte, die Sicherung des 
Friedens sowie die Bewahrung der Schöpfung. Regionaler Schwerpunkt war Afrika.
„Brot für die Welt“ ist eine Aktion der kirchlichen Entwicklungszusammenarbeit und wird seit 1959 getragen 
von allen evangelischen Landes- und Freikirchen Deutschlands. 2012 erfolgte der Zusammenschluss von 
Brot für die Welt und Evangelischem Entwicklungsdienst.
Spenden nehmen entgegen:
Die örtlichen Pfarrämter und das Evang.-Luth. Dekanat
sowie das Diakonische Werk Bayern (Konto. 55 55 50, EKK, BLZ 520 604 10, IBAN DE74 5206 0410 000 
5555 50, BIC GENODEF1EK1).
Für Rückfragen zu „Brot für die Welt“ in Bayern stehe ich gerne zur Verfügung:
Karin Deraëd, Tel. 0911-9354 223, deraed@diakonie-bayern.de
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Herzliche Einladung zum Kinderbibeltag 

„Löwenstarker Freund“ 
 

Wann: Mittwoch, 20. November 2013 von 8:00 Uhr bis 14.30 Uhr (Buß- und Bettag -> schulfrei) 
Wo:  Gemeindehaus Brodswinden 
Alter: Für alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse (Kinder aller Konfessionen sind eingeladen!) 
Kosten: 4 Euro 

vorherige Anmeldung notwendig!!! 

Letztes Jahr haben wir erfahren, dass Gott stärker als der stärkste Sturm ist. Gott ist aber auch stärker als die größten Menschen.  
Gott ist stärker als die gefährlichsten Tiere! 
Diese Botschaft wollen wir durch Anspiel, Lieder, Spiele und Bastelarbeit am Kinderbibeltag weitergeben.  
Außerdem werden wir gemeinsam Frühstücken, Mittagessen und viel Spaß bei verschiedenen Workshops haben.  
Bitte denkt an wetterfeste Kleidung. 
 
Wir freuen uns auf dich!  
Das Vorbereitungsteam der Kirchengemeinde  
Ansprechpartner: Benita Schuppener 0981-9776197 
 
Den Anmeldeabschnitt bitte mit 4 Euro (in einem Umschlag mit Namen) ans Pfarramt, Brodswinden 31 oder in der Jungschar, Kinderstunde  
oder im Kindergottesdienst abgeben. Anmeldeschluss: 15. November 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldeabschnitt abtrennen, Info (oben) behalten 

Hiermit melde ich mein Kind verbindlich zum Kinderbibeltag am 21.11.201 an. 

_________________________________________________________________ 
Name, Straße, Hausnummer und Schulklasse 

 

Im Notfall bin ich unter folgender Rufnummer sicher erreichbar: ___________________ 
         Telefonnummer 
 
Ich lege 4,-- Euro Anmeldegebühr bei. 
Mein Kind bleibt während der ganzen Veranstaltung dabei. 
Sollte mein Kind an dem Tag verhindert sein, rufe ich rechtzeitig vorher an. 
(Die Anmeldegebühr wird nicht zurückerstattet) 

 
_______________________________ 
Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 
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Frauenkreis

8. Oktober 20.00 Uhr
Frauenkreis im Gemeindehaus, mit Frau Karoline Stiegler aus Ansbach. 
Thema: „Unerhörte Gebete – wenn Gott nicht gleich antwortet“.

26. November 20.00 Uhr
Frauenkreis im Gemeindehaus. Wir binden Kränze und Gestecke – an der Seite 
von Frau Sabine Regler. Zweige können mitgebracht werden.

Kurz notiert – weitere Termine 
 
 

25. August: Kirchweih-Sonntag  
 

9.30 Uhr Fest-Gottesdienst 
Im Anschluss: Posaunenchor-Musik vor der Kirche 
Im Anschluss (so kurz vor 11 Uhr): Kirchenführung. Wer Interesse hat, bekommt hier einen 
tieferen Einblick in unser Gotteshaus (- und dann rechtzeitig ab zum Festtags-Schmaus!). Bei 
Interesse würde auch nachmittags noch eine kostenlose Führung angeboten. 

 
12. September, 8.15 Uhr: Schulanfangs-Gottesdienst 
 
12. September, 19.30 Uhr Mitarbeiter-Treffen im Gemeindehaus. Impulse, 
Austausch, Planung für die nächsten Monate …  

 
 
Kirchenkaffee 
 

Hiermit sind alle Kirchenbesucher am 22. September nach dem Gottesdienst herzlich eingeladen, um sich bei 
einer Tasse Kaffee noch etwas zu unterhalten. Wir freuen uns über jeden, der kommt.  
 
Urlaubszeit 
 
Unser Pfarramts-Büro hat geschlossen: vom 19. bis zum 26. August und vom 2. bis zum 9. September. 
 

Erntedank 
 

Diesen Festtag am 1. Sonntag im Oktober wollen wir wieder als Familien-
Gottesdienst feiern. Alt und Jung sind herzlich eingeladen. Und da freuen wir 
uns auch schon auf bunte Wägen, die in die Kirche einziehen. 
Nach guter Tradition soll wieder für die Wärmestube gesammelt werden. 
Konfirmanden und Präparanden werden in diese Sammlung mit einbezogen. 
Unterstützung wird dankbar angenommen.  

Es ist angedacht, dass in allen 7 Dörfern gesammelt wird. Sollten Sie gerade im Kurzurlaub (Donnerstag ist 
Feiertag) oder sonst wie verhindert sein, geben Sie es doch ihren Nachbarn, mit der Bitte es an uns weiter zu 
geben. Wie immer eher Haltbares, weniger Obst und Gemüse, keinen Alkohol. Gesammelt wird voraussichtlich 
Freitagnachmittag, den 4.10., oder Samstagvormittag, den 5.10. Am Sonntag dürfen dann die schönsten 
Wägen in die Kirche einziehen. 
Ansprechpartner ist Klaus Hufnagel 77097 oder Pfarrer Grimm. 

Weitere Termine – kurz notiert

So, 13. Oktober 	 14.00 Uhr 	 Dekanats-Missionsfest in Schalkhausen
Do, 17. Oktober 	 19.30 Uhr 	 Präparanden-Elternabend im Gemeindehaus
Mi, 23. Oktober 	 19.30 Uhr 	 Konfirmanden-Elternabend
So, 20. Oktober 	 9.30 Uhr 	 Beim Gottesdienst mit Taufe hat unser Singkreis Debüt-Auftritt
Do, 7. November 	 19.30 Uhr 	 Mitarbeiter-Treffen (Impuls, Austausch, Planung, Gebet)
Sa, 30. November 			   Weihnachtsmarkt Brodswinden – Programm-Beginn in der 		
					     Kirche

Kalender-Verkauf

Auch dieses Jahr wird es wieder einen Kalender- und Bücher-Markt geben. Der 
erste Verkaufstag wird am 30. November während des Brodswindener Weih-
nachtsmarktes sein. An den folgenden Adventssonntagen wird der Verkauf 
nach dem Gottesdienst jeweils im Gemeindehaus stattfinden. Es werden Ka-
lender, Losungen, Bücher, Artikel für Kinder und Jugendliche, DVDs und vieles 
mehr angeboten. Gelegentlich findet man auch ein schönes Weihnachtsge-
schenk. Einfach mal vorbeischauen!
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Kurz notiert – weitere Termine 
 
 

25. August: Kirchweih-Sonntag  
 

9.30 Uhr Fest-Gottesdienst 
Im Anschluss: Posaunenchor-Musik vor der Kirche 
Im Anschluss (so kurz vor 11 Uhr): Kirchenführung. Wer Interesse hat, bekommt hier einen 
tieferen Einblick in unser Gotteshaus (- und dann rechtzeitig ab zum Festtags-Schmaus!). Bei 
Interesse würde auch nachmittags noch eine kostenlose Führung angeboten. 

 
12. September, 8.15 Uhr: Schulanfangs-Gottesdienst 
 
12. September, 19.30 Uhr Mitarbeiter-Treffen im Gemeindehaus. Impulse, 
Austausch, Planung für die nächsten Monate …  

 
 
Kirchenkaffee 
 

Hiermit sind alle Kirchenbesucher am 22. September nach dem Gottesdienst herzlich eingeladen, um sich bei 
einer Tasse Kaffee noch etwas zu unterhalten. Wir freuen uns über jeden, der kommt.  
 
Urlaubszeit 
 
Unser Pfarramts-Büro hat geschlossen: vom 19. bis zum 26. August und vom 2. bis zum 9. September. 
 

Erntedank 
 

Diesen Festtag am 1. Sonntag im Oktober wollen wir wieder als Familien-
Gottesdienst feiern. Alt und Jung sind herzlich eingeladen. Und da freuen wir 
uns auch schon auf bunte Wägen, die in die Kirche einziehen. 
Nach guter Tradition soll wieder für die Wärmestube gesammelt werden. 
Konfirmanden und Präparanden werden in diese Sammlung mit einbezogen. 
Unterstützung wird dankbar angenommen.  

Es ist angedacht, dass in allen 7 Dörfern gesammelt wird. Sollten Sie gerade im Kurzurlaub (Donnerstag ist 
Feiertag) oder sonst wie verhindert sein, geben Sie es doch ihren Nachbarn, mit der Bitte es an uns weiter zu 
geben. Wie immer eher Haltbares, weniger Obst und Gemüse, keinen Alkohol. Gesammelt wird voraussichtlich 
Freitagnachmittag, den 4.10., oder Samstagvormittag, den 5.10. Am Sonntag dürfen dann die schönsten 
Wägen in die Kirche einziehen. 
Ansprechpartner ist Klaus Hufnagel 77097 oder Pfarrer Grimm. 

Kirchweih Ende August

Einen Tag nach dem offiziellen „Tag des Apostels Bartholomäus“ feierten wir unseren 
Kirchweih-Festgottesdienst, der, wie üblich, vom Organisten und von den vereinigten 
Posaunenchören aus Brodswinden, Sachsen und U’dorf festlich ausgestaltet wurde.
In der Predigt ging unser Blick auf das Ziel der Kirche, auf die ewige Heimat, die 
Stadt Gottes, die, gemäß Offenbarung, „bereitet ist, wie eine geschmückte Braut, für ihren 
Mann“. In der Welt und in unserem Leben gibt es immer wieder Dinge, Erfahrungen und 
Schicksale, die uns ein anderes Bild malen, uns sehr bodenständig machen, und auch oft 

nach unten ziehen. Da möge uns Gott beistehen, und Kraft schenken, und auch immer wieder den Auf-
blick zu ihm, und auf dieses große Ziel.
„Gloria sei dir gesungen mit Menschen- und mit Engelzungen, mit Harfen und mit Zimbeln 
schön. Von zwölf Perlen sind die Tore an deiner Stadt; wir stehn im Chore der Engel hoch 
um deinen Thron. Kein Aug hat je gespürt, kein Ohr hat mehr gehört solche Freude...“ Da-
rauf dürfen wir zu-leben.
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es noch eine sehr interessante Führung durch unser Gotteshaus.
													                     R.G.
Freier Gottesdienst Anfang September

Eine Woche nach der Kirchweih kamen wir im Gemeindehaus zusammen, um einen „Freien Gottes-
dienst“ zu feiern. War eine tolle Atmosphäre, und viele haben auch bei den „neuen“ Liedern (mit Key-
board-Begleitung) mit gesungen!
Unter dem „Logo“ dieses Gottesdienstes ging die Predigt über das Herz des Menschen, das Gott erneu-
ert und prägt (Hesekiel 36). Dieses Thema wurde in 4 Richtungen entfaltet – hier noch mal zur Erinne-
rung:

Wenn Gott mein Herz erneuert, dann kann ich (siehe Bilder) …
…… seine Liebe erst so richtig empfinden
…… meine eigene Armut erkennen
…… im Glauben fest werden
…… Gott loben und anbeten
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Kirchgeld 2013

Liebe Gemeinde-Mitglieder!

Wie im vergangenen Jahr erhalten die Kirchgeld-Pflichtigen im Oktober 
Ihren Kirchgeld-Brief. Ich möchte dieses öffentliche Schreiben aus dem 
Kirchenamt hier im „Blättla“ noch etwas konkretisieren.

Zunächst danke ich allen herzlich, die im vergangenen Jahr ihre Gemein-
de wieder unterstützt haben – auch mittels Spenden und Einlagen, sowie 
durch ihr Kirchgeld. Insgesamt kamen 6.538 € an Kirchgeld für inner-ge-
meindliche Zwecke zusammen (leichte Steigerung zum Vorjahr!). Dieses 
Geld wurde, wie bekannt gegeben, zur Hälfte für unsere Kirche und zur 
Hälfte für unsere Jugendarbeit verwendet bzw. zurück gelegt.

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, das Kirchgeld 2013 wieder zu splitten – diesmal sollen allerdings 
2/3 an unsere Bartholomäus-Kirche gehen und 1/3 an die Jugendarbeit vor Ort.

In Bezug auf unsere Kirche hat sich das traurige, „unansehnliche Gewand“, das schon vergangenes Jahr in 
diesem Schreiben erwähnt wurde, leider noch nicht verschönert – es tut schon richtig weh, gell? Viele „ste-
hen in den Startlöchern“ und würden spenden oder praktisch mithelfen, wenn’s los geht. Die viel beschwo-
renen langsam mahlenden Mühlen sind kein großer Trost.

Aber jüngst hat uns der Leiter der Abteilung Liegenschaften im Staatlichen Bauamt Ansbach nach zäher 
Anfrage eine ermutigende Mail geschrieben: dass bis Ende Oktober (diesen Jahres!) Kostenvoranschläge 
aufgestellt sein sollen, und dann im nächsten Jahr nach weiteren Analysen, Planungen und finanziellen Ab-
klärungen mit der Renovierung begonnen werden kann. Diese Mail in Gottes Ohr! Wer sollte sich da nicht 
freuen! Danke, wo Sie uns – auch durch Ihr Kirchgeld – helfen, dass wir da ein finanzielles Polster haben.

Der andere Teil des Kirchgeldes ist, wie gesagt, für die Jugendarbeit vor Ort bestimmt. Sie wird momen-
tan ehrenamtlich von jungen Leuten geleitet, die echt motiviert sind. Regelmäßig stellen sie auch Jugend-
Gottesdienste auf die Beine, die bis jetzt gut ankamen (und nicht nur bei den Teenies!). In diesem Jahr 
wurde auch die vorhandene Technik schwer „aufgerüstet“ – für eben diese Gottesdienste, aber auch für 
andere neue Gottesdienstformen, die zusammen mit dem jugendlichen Band- und Sing-Team gestaltet wer-
den. Schön, wenn dies weiter gefördert wird – auch durch Ihr Kirchgeld.

Und so danke ich allen, die – auf welche Art auch immer – ihre Gemeinde unterstützen.
Auch im Namen des Kirchenvorstands.
Ihr Pfr. Rainer Grimm
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20 - Gruppen und Kreise in der Gemeinde / Adressen

Die Eltern-Kind-Gruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus.
Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Kindergottesdienst ist jeden 2. Sonntag im Monat, in der Regel ab 9.30 Uhr
im Gemeindehaus.
Kontakt: Carola Kernstock, Tel. 0981 / 77299

Die Kinderstunde für Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse ist jeden Freitag 
von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Jungschar „Crazy Piglets“ für Jungen und Mädchen von der 5. bis zur 8. Klasse, frei-
tags von 16.30 bis 18 Uhr im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Corinna Schuppener, Tel. 0175 / 2507132

	 	 Jugendgruppe „TinA“ 
	 Achtung Termin verlegt: Montags ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus
	 Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426
                      Tobias Schwab, Tel. 0151 / 14976339
	

		  Der Chor/Singkreis trifft sich alle 2 Wochen, jeweils am Montag, 
			   von 19 bis 20.30 Uhr, im Gemeindehaus.
			   Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Posaunenchor: donnerstags 20 Uhr
Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Hedwig Reiß, Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de

Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237

Vertrauensmann des
Kirchenvorstands:
Hans Sturm Tel.: 09805/456

Weitere Kontakte

Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840

Email:
pfarramt.brodswinden@gmx.de

Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. und Do. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchlichen Zwecke:
Kirchengem. Brodswinden
BLZ 765 500 00
Sparkasse Ansbach
Konto: 253856

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


